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Die Eiſen und Maſchinenzölle
Die Zolltarifkommiſſion hat heute ihre auf einige Tage

unterbrochenen Verhandlungen wieder aufgenommen und
wird zunächſt die bereits begonnene Erörterung über die
Eiſenzölle fortſetzen Später folgen die Maſchinen
zölle Für dieſen Abſchnitt des Zolltarifs war bisher von
agrariſcher Seite der Austrag der agrariſch induſtriellen
Fehde angekündigt worden Es hieß die Agrarier würden
h mit der Linken für eine Ermäßig ung der
Eiſen und Maſchinenzölle eintreten um Nevanche dafür zu
nehmen daß die induſtriellen Schutzzöllner vornehmlich
Mitglieder der nationalliberalen Partei den agrariſchen
orderungen nicht weit genug entgegengekommen ſeien
ieſer Plan ſcheint für das erſte aufgegeben zu ſein Die

Mehrheit der Kommiſſion will den Reſt der Zolltarifvorlage
bis zum 8 Auguſt fertigſtellen Um dieſes Ziel zu erreichen
ſoll wie wir bereits im Morgenblatt kurz erwähnten
innerhalb der ſchutzzöllneriſchen Mehrheit eine Verſtändigung
dahin erzielt worden ſein daß die agrariſchinduſtrielle Fehde
über die Höhe der Eiſen und Mgaſchinenzölle zunächſt
nicht ausgefochten werde vielmehr dieſe Zölle nach den
Sätzen der Vorlage angenommen werden ſollen Der
Kampf zwiſchen den ſchutzzöllneriſchen Jnduſtriellen und den
Agrariern ſoll bis zur zweiten Leſung verſchoben
werden Die Vertreter der Mehrheit wollen abwarten wie
ſich bei dieſer die Nationalliberalen zu den Getreide
zöllen ſtellen namentlich ob ſie die Beſchlüſſe der erſten
Leſung unterſtützen werden Geſchieht dies nicht dann ſoll
bei den Jnduſtriezöllen Vergeltung geübt werden

Eine Herabſetzung der Eiſen und Maſchinen
zölle wäre nun aber im Intereſſe des gewerblichen Lebens
und nicht zuletzt der Landwirthſchaft dringend erwünſchtDer Zolltarif ſchlägt Erhöhungen der Mieſchinenzole vor

und ergeht ſich hierbei in einer Spezialiſirung des Tarifs
die bei der rn läſtig werden muß Es mag ſein
daß die Maſchinenfabrikanten unter dem Wettbewerb des
Auslandes leiden aber der Grund liegt nicht in dem
mangelnden Schutz ihres Artikels ſondern in der Ver
theuerung i Lie Rohſtoffes durch Zölle Bei wohl
feilem Eiſen iſt die deutſche Maſchineninduſtrie jedem Wett
bewerb gewachſen

Die zu Kartellen vereinigten Induſtriellen verlangen
Schutz der nationalen Arbeit und geben vor dabei im
Namen der geſammten deutſchen Jnduſtrie zu ſprechen
Thatſächlich befinden ſie ſich zu der Aehpl der Jn
duſtriellen in einem feindlichen Gegenſatz ie Mehrzahl
der Jnduſtriellen begehrt keinen anderen Schutz als Er
leichterung für ihre Ausfuhr durch t der Tarife
in den übrigen Staaten und durch wohlfeilen Bezug ihres
Rohmaterials

Für diejenigen Jnduſtrien die Rohſtoffe wie das Eiſen
oder Halbfabrikate wie Baumwollengarn herſtellen giebt es
große und darum m wenige Etabliſſements
Dieſe haben es leicht Kartelle abzuſchließen durch die ſie
auf die Preisbildung einwirken und der Regierung mit ent
ſchiedenen Forderungen gegenübertretzn die Stoffe die ſie
erzeugen werden von anderen Induſtriellen ver
arbeitet Aus Eiſen wird Walzdraht oder es werden
Maſchinen aus Garnen werden Gewebe oder Paſſemente
hergeſtellt Die e dieſer Artikel ſind zahlreich und
haben es nicht ſo leicht ſich zu Kartellen zuſammen
zuſchließen

Die Induſtrie und ihre Ausfuhr liegt uns am Herzen
Die Ausfuhr von Waaren iſt das Mittel Waaren wieder
ein zuführen die wir brauchen und die im Inlande nicht
erzeugt werden können Allein es iſt ein großer Unterſchied
zwiſchen den Jnduſtrien die durch ſtaatliche Sub
vention in den Stand geſetzt werden zu Preiſen und in
dem Umfange zu exportiren zu denen ſie dies wirklich thun
und den Jnduſtrien die einer ſolchen Subvention nicht be
dürfen um auf dem Weltmarkte ſich im Wettbewerb zu
behaupten Nur die letzteren tragen zum Wohlſtande
Deutſchlands wirklich bei

Es giebt Jnduſtriezweige die im Auslande niedrige
Preiſe ſtellen um den Abſatz dort zu ermöglichen und die
die Mittel zu dieſem re dadurch gewinnen daß ſie
im Inlande hohe Preiſe fordern Dieſe Preisgeſtaltung
wird ihnen nur durch den Abſchluß von Kartellen
ermöglicht und der Abſchluß ſolcher Kartelle wird wiederum
nur dadurch möglich daß ſie Schutzzölle genießen Wo die
Schutzzölle ſolche Kartelle und che Preisgeſtaltung im
Gefolge haben wirken ſie verderblich Sie tragen nicht dazu
bei den Schwachen zu ſchützen ſondern den Starken noch
ſtärker zu machen ſie leiſten nichts für den Wohlſtand der
Vation ſondern nur für die Bereicherung weniger Einzelner
Der Kampf dieſer Kartelle und Syndikate wird nicht für
die Erhaltung der deutſchen Jnduſtrie ſondern für die Er

net der Geſchäftsgewinne einzelner Perſonen
ührt

Die deutſchen Eiſenzölle wurden nachdem ſie abgeſchafft
waren im Jahre 1879 wieder eingeführt Es liegt uns
fern gegenwärtig die völlige er ittgg dieſer Eiſenzölle zu
fordern Aber man ſoll bedenken daß die Höhe dieſer Eiſen
zölle damals unter dem Einfluß einer ſchweren e äft
lichen Kriſis ehe wurde daß dieſe Kriſis längſt

beſeitigt und daß die deutſche Eiſeninduſtrie ſeit jener Zeit
große techniſche Fortſchritte gemacht hat wir erinnern
nur an das Thomasverfahren zur Reinigung phosphor
altiger Eiſenerze Es iſt an der Zeit zu erwägen ob die
öhe der damals feſtgeſehten Zölle noch der heutigen Sach

lage enlſpricht oder ob es an der Zeit iſt dieſe Zölle unter

den P veränderten Verhältniſſen des heutigen Tages
zu ermäßigen Dieſe Frage ſoll man gründlich erörtern
ehe man dazu übergeht für die aus Eiſen hergeſtellten
Jcheigriſe wie Draht oder Maſchinen gewaltig erhöhte

zu fordern Die dem Regierungsentwurf beigegebene
Begründung geht über dieſe Fragen leicht hinweg O

Dentſches Reich
Der Kaiſ T und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer iſt geſtern ab egen 9 Uhr von Saßninach Emden abgereiſt end geg ßnitz
Der Kaiſer wird ſie mSchwert n begeben ſich am 1 Auguſt zum Beſuch nach

Die Bewegung gegen die Zulaſſung von Männerklöſtern
Im Großherzogthum Baden gewinnt die Bewegung gegen die
Zulaſſung von Männerklöſtern eine derartige Ausdehnung daß
die Regierung wohl bald zu einem feſten Entſchluß kommen
muß um einer weiteren Aufwühlung der Leidenſchaften auf
beiden Seiten vorzubeugen Eine Proteſterklärung der Lehr
körperſchaften der dret badiſchen Hochſchulen iſt noch nicht er
folgt Dieſe Nachricht war verfrüht Aber in Heidelberg
hat ſich unter Führung des dortigen Oberbürgermeiſters
Wilckens eine große Anzahl der angeſehenſten Männer aus
allen Berufskreiſen zuſammengefunden um an die Regierung
die dringende Bitte zu richten dem Centrumsantrag auf Zu
laſſung der Männerklöſter nicht zu willfahren Jn der Be
gründung dieſer Petition heißt es

1 Wir halten die t der Männerorden in das
Großherzogthum in dem ſie ſeſt deſſen Beſtand nicht zuge
laſſen waren für keine Nothwendigkeit Denn es beſteht
keine dringende Noth oder Gefahr der durch die Männer
orden abgeholfen oder vorgebeugt werden müßte oder könnte
Der katholiſche Klerus in unſerem Land iſt zahlreich genug
um den Anforderungen der Seelſorge zu entſprechen Es iſt
auch zu bezweifeln daß er ſelbſt in ſeiner Mehrheit die
Konkurrenz der Ordensſeelſorge herbeiwünſcht und noch mehr
daß in weiten Kreiſen der katholiſchen Bevölkerung ein Ver
langen nach Zulaſſung von Männerorden veſteht

2 Wir erblicken aber in der Einführung von Männerorden

eine ernſte Gefahr n v r und inpolitiſcher Hinſicht Die Geſchichte zeigt daß ſolche
Orden durch raſche Vergrößernng des eſitzes der
todten Hand bedenklich wirken und daß ganze Gegenden
in Abhängigkeit von ihnen gerathen können Weiter iſt zu
befürchten daß die Thätigkeit der Orden das Verhältniß der
auf ein e Zuſammenleben angewieſenen Konfeſſionen
ſtörend beeinfluſſen wird Jn einem paritätiſchen Lande be
deutet die Einführung ſolcher Männerorden die auswärtigen
Oberen gehorchen und auf deren Leitung die Staats
regierung ohne Einwirkung iſt die Schaffung von Macht
centren die für den konfeſſionellen Frieden bedrohlich werden
können Unſere Zeit hat aber wahrlich keinen Anlaß die auf
konfeſſionellem Gebiet ohnehin ſchon beſtehenden Gegen
ſätze ſich noch weiter verſchärfen zu laſſen

3 Endlich würden wir die Einführung von Männerorden
für politiſch verfehlt halten müſſen Die Geſchichte lehrt daß
mit weitgehender r larert klerikalen Beſtrebungen
gegenüber der Friede nicht zu erkaufen iſt Und wenn
man jetzt die Einführung der Orden mit Einſchränkungen und
Vorſichtsmaßregeln umgeben will welche den damit ver
bundenen Gefahren vorbeugen ſollen ſo können dieſe doch
keine Bürgſchaft für die Zukunft bieten und der Konſequenz
neuer Anforderungen gegenüber auf die Dauer nicht aufrecht
erhalten werden

Die ultramontane Preſſe ſchlägt über derartige Kundgebunchn
gegen die Klöſter natürlich großen Lärm und es fehlt vor allem
nicht an perſönlichen Denunziationen welche die Regierung auf
fordern gegen die die ſich etwa im Staatsdienſt befinden und
der Bewegung ſich anſchließen Maßregeln zu treffen Solchen
Aufforderungen aus dem Eentrumslager nachzukomnien wird
indeß die badiſche Regierung ſchwerlich Neigung empfinden

Politiſches
Graf Kanitz hat wie erinnerlich in einer der letzten Sitzungen

der Zolltarifkommiſſion mitgetheilt daß er im Beſitze des öſter
reichiſchen Zolltarifs ſei Dazu wird aus Wien gemeldet

z hieſigen informirten Kreiſen iſt der N F s eie
nicht bekannt in welcher Weiſe Graf Kanitz in den Beſitz
eines Exemplars des öſterreichiſchen Zolltarifentwurfs gelangt
ſein ſoll Es giebt nur ein fertig geſtellte s Exemplar
des Entwurfes welcher jetzt den Gegenſtand der Verhandlung
mit dem ungariſchen Referenten bildet Es ſei nicht unmög
lich daß Graf Kanitz ſich nicht im Beſitz des Regierungs
enſwurſes ſondern im Beſitz des Vorſchlages der wirthſchaft
lichen Korporationen befindet

Alſo können auch konſervative Abgeordnete in den Beſitz ge
heimer Aktenſtücke kommen Die Preſſe der Rechten wird
nun jedenfalls die gleichen Entrüſtungsrufe anſtimmen wie bei
analogen Vorkommniſſen die durch die Linke herbeigeführt
wurden

Aus dem Wahlkreiſe Greifswald Grimmen wird
uns geſchrieben Die Nummer 85 des Grimmer Kreis
wochenblattes vom 24 Juli d J enthält in ihrem amtlichen
Theile unter Nr 378 die Bekanntmachung daß Herr Landrath
v Maltzahn der Vorſitzende des konſervativen Vereins vom
28 Juli bis zum 7 September beurlaubt iſt Dieſe Thatſache
wirkt an ſich nicht erſchütternd Die Geſchäfte des Kreiſes
werden ſchlecht und recht auch während dieſer Zeit beſorgt
werden wie ſie ja auch bis jetzt erledigt worden ſind bevor
Herr v Maltzahn unſer Landralh wurde Aber bemerkenswerth
dürfte es vielleicht ſein daß der Eindruck hervorgerufen iſt als
ob man gleichzeitig auch für die mit dem Landrathsamt ver
bundene Abwicklung der Geſchäfte des agrar konſervativen
Vereins geſorgt hat indem man zum Stellvertreter des
Landraths für dieſe fünf Wochen den Königl Oekonomierath

Bundes der Landwirthe iſt Herr Hecht hat be der letzten
Wahl Verſammlungsanzeigen der Agrarier mit Ankündigung
agrariſcher Bundesredner für unſeren Kreis allein und perſönlich
unterzeichnet und war auch Vorſitzender in der berühmten Ver
ſammlung im Deutſchen Haus in welcher das Schreckliche
geſchah daß ſozialdemokratiſche Oppoſition gegen konſervatts
agrariſche Redner in lärmender Weiſe hervortrat alſo nach
der Auffaſſung des jetzigen Miniſters des Jnnern

Vorſitzender einer ſozialdemokratiſch agrardemagogiſch konſer
vativen Verbrüderung Bei dieſer Gelegenheit ſei bemerkt
daß der Preußiſche Hof das Lokal der Wittwe
Müller in welchem das nachgerade berühmt ge
wordene Lied Wenn ich einmal der Landrath wär geſungen
wurde in Gnaden wieder gufgenommen zu ſein ſcheint da das
Richtfeſt für das dritte Krelshaus welches Donnerstag den 24
gefeiert wurde im Preußiſchen Hof ſtattfand und daß der
Herr Vorſitzende des Kreisausſchuſſes als Vertreter des Bau
herrn das Feſt mit einer Rede auf den Kaiſer eröffnete Es
hat leider nicht feſtgeſtellt werden können ob und wie welt die
oratoriſchen Leiſtungen dem Abgeordneten v Brockhauſen wieder
Veranlaſſung zum Neid und zur Bewunderung gegeben haben
könnten Mit welchen Mitteln das Lokal desinfizirt worden iſt
um Herrn v Malttzahn zu ermöglichen als Vorſitzender des
Kreisausſchuſſes ein Kaiſerhoch auszubringen wo er ein ſolches
auszubringen als Landrath nicht über ſich gewinnen konnte
das iſt leider nicht bekannt geworden Weiter wird noch be
kannt daß dem Gedicht vom Landrath durch deſſen Abſingen
ſich Herr v Maltzahn bekanntlich zur Anſtrengung von Be
leidigungsklagen veranlaßt ſah nunmehr noch ein neuer Vers ein
gefügt worden ſei welcher nach dem Greifsw Tgbl lautet
Wenn ich einmal ein Landrath wär Jch lief nicht auf s Gericht
Es träf mich nicht in meiner Ehr Ein ſolches Schelm gedicht
Schwäng ſelbſt mich auf den Pegaſus Zög luſtig in den Streit
Jch brächte dann die Lacher all Gewiß auf meine Seit
Aufs Gericht laufen iſt aber würdevoller und leichter

Der Verband Preußiſcher Landgemeinden
eine Organiſation über deren Zweckbeſtimmung wie praktiſche
Thätigkeit und Erfolge nie etwas Beſtimmtes in die Oeffentlich
keit gelangt iſt hat ſich jetzt nach langjiährigem Siechthum auf
gelöſt Ein weſipreußiſches konſervatives Blatt dem wir dieſe
nicht un intereſſante Nachricht entnehmen bezeichnet als Programm
des verfloſſenen Verbandes die Hebung und Unterſtützung der
ländlichen Selbſtverwaltung und die Wahrung ihrer Rechte
er ſollte den Landgemeinden und kleinen Landſtädten eine Art
Rückhalt gegenüber den ſtädtiſchen Gemeinden bieten Jn wie
weit das geſchehen ſei laſſe ſich zwar kaum ermeſſen es ſek
aber Thatſache daß durch die Landrathsämter auf rege
Betheiligung an dem Verbande hingewirkt daß alfo ſtaatlicher
ſeits demfelben Jntereſſe gewidmet wurde Und trotz dieſes
ſtarken Jntereſſes der Landrathsämter hat ſich der Verband als
nicht lebensfähig erwieſen Das heißt doch wohl daß die
große Maſſe der ländlichen Gemeinden in Preußen es höflich
aber entſchieden abgelehnt hat als Vorſpann der Agrar
konſer vativen gegen die ſtädtiſchen Kommunen zu dienen
Womit ſie auch völlig Recht gethan hätten

Aus Maſuren kommen neuerdings Nachrichten wonach
von ſeiten der katholiſchen Kirche Bemühungen im Gange ſind
um das was von der evangeliſchen Kirche in Maſuren an Ge
winnung der dortigen Polen für die deutſche Sache erreicht
worden iſt in Frage zu ſtellen

Volkswirthſchaftliches
Trotzdem die Provinz Poſen einige neue Bahn

lin ien erhalten verſtummen die langjährigen Klagen der Pro
vinz über die Vernachläſſigung ihres Verkehrs doch nicht Aus
dem Regierungsbezirk Bromberg wird dazu geſchrieben

Jm Kreiſe Bromberg wird darauf hingewieſen ein welch
ſonderbares Beginnen es wäre wenn man mit der Bahn
wieder an der Stadt Crone a Brahe vorbelgehen wollte als
wenn dieſe gar nicht exiſtirte ihr das Hiuterland abſchneiden
wollte ohne ſie dem Verkehr anziſſchließen und ohne
daß dadurch ein Vortheil für irgend eine andere Sente
herauskäme Die Petitionen klingen hier wie Ver
zweiflungsrufe Nun iſt ja die entſcheidende Veſchluß
faſſung noch nicht erfolgt und ehe die Vorlage an den
Landtag kommt wird ja auch wohl noch manches geändert
werden aber es wäre doch ſehr zu wünſchen daß gerade im
Oſten und in dem betreffenden Theile des Bromberger
Kreiſes alle Organe gehört würden daß berückſichtigt würde
wie nicht nur das flache Land ſondern ebenſo die kleinen
Städte als hebungsbedürftig betrachtet werden müſſen

Die Erſchließung der deutſchen Oſtmarken durch Bahnbauten
haben wir längſt ſchon als eins der wichtigſten Mittel im
Kampfe gegen das Polenthum bezeichnet Dadurch wird haupt
ſächlich dem kulturbringenden deutſchen Elemente der ungehin
derte Eingang in die öſtlichen Provinzen ermöglticht

Die neue Linie Berlin Wien wird jetzt definitiv nicht
gebaut Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat ſich dahin
entſchieden daß ein Schnellzugverkehr auf der StreckeBerlinGorlitzHirſchderg GlatzMittelwalde zum Anſchluſſe an
die neuerdings von dort über Brünn mag Wien gehenden
ſchnellfahrenden Züge nicht einzuführen ſei ie Schleſ Zigfügt dieſer Nachricht hinzu Politiſche Erwägungen wie ſie
zum Schaden unſeres Schleſierlandes im vorliegenden Falle
um des Königreichs Sachſen willen denkbar geweſen
wären ſollen bei der Entſcheidung nicht mitgewirkt haben da
auch ohne ſie das Gewicht der für die Ablehnung der ſchteſiſchen
Anſprüche ſprechenden techniſchen Gründe ausſchlaggebend gewe n z Damit iſt Sachſen dieſe Eiſenbahnſorge vorläufig

auch los

Kirche und Schule
Die vorläufigen Hauptergebniſſe ber Erhebung über

die Volklsſchulen in Preußen die im Jahre 1901 ſtatt
gefunden hat wird von der Statiſtiſchen Korreſpondenz ver
öffentlicht Das amtliche Organ hemerkt dazu daß die end

und Kreisdeputirten Hecht ernannle welcher ein Führer des giltigen Ergebniſſe von dem vorläufigen wohl kaum weſentlich



ab weichen werden ſo daß ſie ein zuverläſſiges Bild über die
Entwicklung der Volksſchule in den letzten 15 Jahren geben
wenn man die Ergebulſſe der gleichartigen Erhebungen von
1886 1891 und 1896 zum Vergleich heranzieht

Die Zahl der öffentlichen Volks ſchulen in Preußen
at im Jahre 1901 36,734 betragen gegen 36,138 i J 1896Wien waren in den Städten 4402 1896 4242 und auf dem

Lande 32,332 31,896 Die Zahl der Schulen hat alſo in denletzten n Jahren in den Städten um 160 und auf dem Lande

um 436 zugenommen Beſſer als aus der Zahl der Schulen
erſieht man die Entwickelung aus dem Anwachſen der Schul
klaſfen Es wurden i J 1901 104,084 ulklaſſen gezählt
egen 92,001 i J 1698 82,746 i J 1891 und 75,09f J 1886 Hiernach hat in den letzten fünf ehren ein
uwachs um 18,13 v H ſtattgefunden gegenüber einemſihe von 11,i8 im voraufgegangenen Jahrfünſt Auf
ie Städte entfallen 85,735 Schulklaſſen gegen 30,153 im

Jahre 1896 ſo daß hier eine Zunahme um 18,51 v H er
ſolgt iſt während auf dem Lande die Zahl in dem gleichen Zeit
raum von 61,848 guf 68,349 oder nur um 20,51 v H geſtiegen
iſt Jn den Städten entfielen auf jede öffentliche Volksſchule
durchſchnittlich 8,12 1896 7,11 und 1886 6,28 Schnulklaſſen auf
dem Lande nur 2,11 1,94 und 1,71 Die Zahl der auf die

Schulen entfallenden Klaſſen iſt alſo in den Städten faſt viermal
ſo groß als auf dem Lande wo ſie überdies nur ſehr langſam
fleigt Die Zahl der vorhandenen Lehrerſtellen iſt im ganzen
auf 90,206 1896 76,431 und 1886 64,750 feſtgeſtellt wovon
35,978 29,990 und 22,419 auf die Städte und 54,228 49,531 und
42,331 auf das Land entfallen Die Zunahme der Lehrerſtellen
betrug im letzten Jahrfünft im ganzen 13,57 v in den
Städten 20,33 auf dem Lande 9,48 v H Die Zunghme war
alſo auf dem Lande noch nicht halb ſo groß wie in
den Städten und blieb dort hinter der Zunahme der Schul
klaſſen weſentlich zurück Während in den Städten jetzt die Zahl
der Lehrer die der Klaſſen um 243 übertrifft ſind auf dem Lande über
14,000 Schulklaſſen mehr vorhanden als Lehrer Auf jede öffent
liche Volksſchule entfallen im Durchſchnitt in den Städten 8,17
1896 7,05 und 1886 6,03 Lehrerſtellen auf dem Lande nur 1,68
3,55 und 1,40 Von den Stellen waren im Jahre 1901 nicht

weniger als 1863 unbeſetzt gegen 472 i J 1896 Von den be
beſetzten Stellen waren 74,585 i J 1896 68,688 und 1886
57,902 mit Lehrern und 13,758 10,271 und 6848 mit Lehrerinnen
beſetzt ſo daß der Antheil der Lehrerinnen von 10,58
v H im Jahre 1886 auf 15,57 v H im Jahre 1901 geſtiegen
iſt Jn den Städten iſt der Antheil der Lehrerinuen in dieſen
15 Jahren von 18,27 auf 25,47 v auf dem Lande von 6,50
auf 8,94 v H geſtiegen Das durchſchnittliche Geſammt
einkommen der Volksſchullehrer betrug 19011942 M gegen 1583 i J 1896 1446 M i J 1891 und
1292 M i J 1886 Es hat alſo in den letzten 15 Jahren eine
Steigerung des Einkommens um 650 M oder mehr als
50 v H ſtattgefunden
ſchnittseinkommen 2401 gegen 2049 i J 1896 1812 i J 1891
und 1635 i J 1886 ſo daß die Steigerung hier 766 M oder
47 v H betrug Auf dem Lande iſt das Durchſchuittseinkommen
in der gleichen Zeit von 1133 über 1264 und 1357 auf 1689
alſo um 560 M oder 50 v H geſtiegen Das Durchſchnitts
gehalt der Lehrerinnen betrug 1901 1503 M gegen 1279 i J
1896 1171 i J 1891 und 1108 i J 1886 ſo daß in dieſen
15 Jahren eine Zunahme um 395 M oder 33 v H ſtattgefunden
hat Jn den Städten iſt das Durchſchnittsgehalt der Lehrerinnen
von 1216 auf 1599 alſo um 383 auf dem Lande von 946
auf 1321 alſo um 375 M geſtiegen

Ein Kompetenzkonflikt zwiſchen dem Karlsruher Stadt
rath und dem erzbiſchöflichen Ordinariat in Frei
burg iſt zum Ausbruch gekommen Es handelt ſich um die Er
theilung des Religionsunterrichts an der dortigen Volksſchule

Dieſer hatte ſeinedurch einen jungen Kaplan Kromer
Schülerinnen getadelt daß ſie in zu weit ausgeſchnittenen
Kleidern zur Schule kämen Die Schulkommiſſion hatte auf
Veranlaſſung des Stadtraths die Augelegenheit unterſucht und
das Vorgehen des überſittlichen Kaplans durch einſtimmigen
Beſchluß mißbilligt Auch der erzbiſchöfliche Dekan
Stadtpfarrer Knörzer hatte ſich der allgemeinen Anſicht der
Schulkommiſſion angeſchloſſen Damit hielt man die Sache für
erledigt Das erzbiſchöfliche Ordinariat in Freiburg nahm
ſich aber darauf der Angelegenheit an und ließ dem Karlsruher
Stadtrath durch den dortigen Stadtdekan einen Erlaß des erz
biſchöflichen Ordinariats mittheilen in dem der Gemeinde
behörde eine Kompetenzüberſchreitung vorgeworfen wird weil
ſie das Verhalten des Kaplans Kromer im Religionsunterricht

vor ihr Forum gezogen habe Der Stadtrath wies den
erhobenen Vorwurf zurück da die Gemeindebehörde lediglich
Erkundigungen darüber einzog ob die dem Herrn Kromer zu
geſchriebenen Aeußerungen wirklich gefallen ſeien und dann der
zuſtändigen kirchlichen Behörde von der Sache Anzeige erſtattete
allerdings mit dem Beifügen daß ſie die Aenßernngen des
Herrn Kaplans für unangebracht und unpaſſend halte Hierzu
meint der Stadtrath hat die Gemeindebehörde zweifellos das
Recht und wird auch in künftigen ähnlichen Fällen von dieſem
Recht uneingeſchränkt Gebrauch machen Veſonders hervor
gehoben muß hierbei werden daß das erzbiſchöfliche Dekanat Karls
ruhet in der Perſon des Herrn Stadtpfarrers Knörzer im Fall
Kromer mit dem Stadtrath einig ging bis es auf höheren
Befehl erzbiſchöflichen Ordingariats alſo wohl gegen die eigene
Ueberzeugung dem Stadtrath gegenüber den Kompetenzkonflikt
erheben mußte Die Stimmung in Baden iſt zur Zeit dur
die Frage der Zulaſſung von Mäunerorden nicht gerade die
beſte hinſichtlich klerikaler Herrſchergelüſte Dieſer Vorgang wird
zweifellos die Gegenſätze noch verſchärfen

Der Senat der Würzburger Univerſität hat ſeine
Rechtfertigungsſchrift an das bayeriſche Kultusminiſterium
abgehen laſſen

Parlamentariſches
Beſtritten wird von dem Berliner Antifemitenorgan die

Meldung des Vorwärts der antiſemitiſche Abgeordnete
Dr Böckel habe der Korr Woth den Senſations
bericht aus der Zolltarifkommiſſion geliefert Hier ſteht
Behauptung gegen Behaupkung Wer recht hat wird leicht zu
ermitteln ſein

Parteinachrichten
Herr v Wangenheim hat ſich in Hannover eingehend

Kber die Gründe ſeines bevorſtehenden Rücktrittes vom Vorſitz
des Bundes der Landwirthe und ſeiner Mandatsniederlegung
geäußert es ſeien lediglich Motive privater Natur für ihn
ausſchlaggebend geweſen Sein Rücktritt von der Leitung des
Bundes der Landwirthe ändere an dem Verhältniß des Bundes
zu den Konſervativen das gerade gegenwärtig das beſte ſei 7
nicht das Geringſte Ueber ſeinen Nachfolger ſei noch nichts
beſtimmt ob Herr v Oldenburg ſich bereit finden laſſe den
Poſten zu übernehmen wiſſe er nicht Aber eigentlich müßte
uach der Stärke der Bundesmitglieder der Weſten den Vor
ſitzenden ſtellen Geſchähe dies dann würde eine ſchärfere
agrariſche Auffaſſung Platz greifen da die Mitglieder aus dem
Weſten die weiteſtgehenden Forderungen ſtelllen Es ſcheint
daß Herr v Wangenheim ſchon ſo weit die Fühlung mit der
Leitung des Bundes verloren hat daß er über die Pläne der
moßgebenden Perſönlichkeiten nicht mehr unterrichtet iſt

Verwaltung und Rechtspflege
Nach einer Entſcheldung des Relchsverſicherungs

amts iſt die einem Vexſicherten r ſeiner Zugehörigkeit
za einer zugelaſſenen Kaſſeneinrichtung ſatzungsgemäß bewilligte

Jn den Städten betrug das Durch T

ch anſtaltung geradezu als komiſch hinſtellen

nvalidenpenſion Arbeiter keine Penſtion im Sinnene et erun etzes und bewirkt daher kein
Ruhen der reichsgeſetzlichen Rente

Ueber die Aufhebung der Gerichtsferien ſind vom
Juſtizminiſter auch die größeren Land gerichte um ein Gut
achten erſucht worden ach der Schleſ Ztg iſt hierbei
ziemlich allgemein das Bedürfniß der Aufhebung verneint
worden icht einmal einer Außen des Begriffs der

erſenſachen ſoll überwiegend zugeſtimmt ſein Daß die
erichtsbeamten kein Bedürfniß nach Aufhebung der Gerichts

ferien haben iſt nicht zu verwundern und kann ihnen auc
nicht verdacht werden Anders denkt aber bekanntlich die
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Arbeiterbewegung
Der Landesvorſtand des Verbandes der evangeliſchen

Arbeitervereine Württembergs macht wie von dort
geſchrieben wird bekannt daß die württembergiſchen Vereine
aus dem Geſammtverband austreten Die Urſache dieſes
Schrittes iſt in dem Beſchluſſe des Düſſeldorfer Verbandstages
durch den Naumann aus dem Ausſchuß verdrängt wurde zu
ſehen Pfarrer Naumann erfrene ſich nicht nur großer perſön
licher Beliebtheit bei den Mitgliedern der evangeliſchen Arbeiter
vereine Württembergs ſondern auch ſeine ſozialpolitiſche Richtung
ſei ihnen ſympathiſch Der Austritt geſchieht wie es in der
Bekanntmachung heißt zu dem Zwecke um eine ſchwere
Schädigung des moraliſchen Anſehens der evangeliſchen Arbeiter
vereine als ſoziale Vereine zu verhindern und den Grundſatz
freier ſozialer Bethätigung der Arbeiterſchaft auch
fernerhin vertreten zu können

Heer und Flotte

Beim 11 Armeecorps werden in dieſem Herbſt ein Fünftel
ſämmlicher Gewehre die im Friedensgebrauch ſind durch
ein Fünftel aus den lagernden Beſtänden der Kriegsformatiouen
aufgefriſcht An Stelle der Karabiner Modell 88 werden
jetzt die Karabiner Modell 98 ausgegeben desgleichen an Stelle
des Faſchinenmeſſers Modell 71 der Pioniere Eiſenbahn und
Telegraphentruppen und der Fußartillerie das Seitengewehr
9802 Die Beſchaffung der Karabiner c für die Fußartillerie
e Wiert nach Maßgabe der verfügbaren Mittel und nach Durch

führung der Umbewaffnung der Jnfanterie Die techniſchen
Truppen erhalten das neue Seitengewehr dem
neuen Gewehr 98 Dieſe Veränderungen beziehen ſich auch
noch auf 7 andere Armeecorps

Zur Erhöhung der Gefechtseigenſchaften unſerer
Linienſchiffe und Panzerkreuzer ſoll nach langwierigen Ver
ſuchen des Torpedoverſuchskommandos jetzt beſtimmt werden
daß fortan dieſen beiden Schiffsllaſſen nur noch die geſammte

orpedoarmirung unter der Waſſerlinie der Schiffe
eingebaut wird ſo daß ſie durch die Panzerung der Fahrzeuge
gegen Treffer geſchützt iſt Dies bezieht ſich vor allem auch auf
die Heckrohre der Schiffe bei denen es bisher infolge der
Propeller und Ruderanlage nicht glücken wollte eine Unter
waſſerlancirung einzubauen Berelts unſere neueſten Linien
ſchiffe und Panzerkreuzer die heute noch auf den Werften auf
den Hellingen liegen wie die Schlachtſchiffe der Klaſſe und
der Panzerkreuzer Erſatz Kaiſer werden dieſe Verbeſſerung
der Torpedoarmirungen aufweifen

Mittheilung des Kriegsminiſteriums über die Fahrt der
Truppentrausportſchiffe Truppentransportdampfer Piſa hat
auf der Ausreiſe nach Oſtaſien am 28 Juli Singapore ange
laufen Weiterreiſe 29 Juli

S M S Loreley iſt am 26 Jnli in Batum ange
kommen und geht am 29 Juli nach Novoroſſiſkt in See
S M S Tiger iſt am 28 Juli von Tſchifu zu einer
Kreuzfahrt im Golf von Petſchili in See gegangen

S M S Jltis iſt am 25 Juli in Kobe eingetroffen
und am 28 Juli wieder in See gegangen

Der Dampfer Main mit den abgelöſten Mannſchaften
der Schiffe des Kreuzergeſchwaders Transportführer Kapitän
leutnant Scheunemann iſt am 27 Juli in Port Said ange
kommen und hat am 28 Juli die Heimreiſe fortgeſetzt

S M Tpbt Sleipner iſt am 27 Juli in Saßuitz
angekommen an demſelben Tage wieder in See gegangen und
am 28 Juli in Kiel eingetroffen welchen Hafen das Voot am
29 Juli verlaſſen wird um nach Em den in See zu gehen
S M S Moltke iſt am 26 Juli in Stockholm eingetroffen
und Kyyt am 31 Juli von dort nach Swinemünde in See
S M S Grille iſt am 26 Juli von Kiel in See
gegangen S M S Blücher S M Tpdbte S 34
und S 7 ſind am 26 Juli zur Abhaltung von Torpedoſchieß

re von Kiel nach Flensburg gegangen und daſelbſt ein
getroffen

Ausland
Vom Knulturkampf in Frankreich

Ueber die klerikalen Demonſtrationen am Sonntag in
Paris über deren Mißerfolg wir ſchon geſtern berichteten gehen
der Voſſ Zig noch Mittheilungen zu die die ganze Ver

Der mit ſo un
geheurer Wichtigkeit angekündigte Maſſenaufzug der
nationaliſtiſchen Mütter war der lächerlichſte Mißerfolg
den man ſich denken kann Einige aufgeregte Damen kamen in
Droſchken zum Concordienplatz angefahren entfernten ſich jedoch
raſch wieder als ſie die Mütter nicht entdecken konnten Zwei
wenig mütterlich ausſehende Frauenzimmer zeterten und quietſchten
und mußten auf Schutzmannsarmen zum Polizeiamt getragen
werden Das war alles Die Klerikalen mußten ſich über
zeugen wie unklug es iſt ihre Kundgebungen lange vorher an
zukündigen Die Freidenker hatten Zeit ſich gleichfalls zu
verabreden Sie waren zur Stelle und trieben die Nelkenträger
mühelos zu Paaren Wenn die häufigen Zuſammenſtöße un
blutig verliefen ſo war es dank der Behendigkeit der Klerikalen
die von den ſie verfolgenden Hageroſenträgern nicht einzuholen
waren Ein häßlicher Zug der Aufläufe war die Anweſenheit
zahlreicher Geiſtlicher die von der Polizei geſchützt werden
mußten weil die Menge gegen ſie wegen ihrer Hetzrufe beſonders
erbittert war Mit welchen abenteuerlichen Mitteln die Kleri
kalen arbeiten zeigt folgende Meldung der geſtrigen Tabl
d Deux Char deren Beziehungen zum Flottenſtab wohlbekannt
ſind Mehrere preußiſche Großlogen darunter die Berliner
Royal York haben nach dem Geheimorgan 7 Menph 7 der
engliſch deutſchen Freimaurerei Glückwünſche für den franzöſiſchen
Miniſter vbeſchloſſen dem der hohe Auftrag ertheilt wurde Frank
reich von ſeinem Aberglauben zu befreien die Hamburger Groß
loge die unſere 1870er Niederlagen vorbereitete bat ebenfalls
Combes ihre volle Zufriedenheit ausgedrückt

Ferner fei noch eine andere Epiſode aus den Demonſtrationen der
letzten Tage wobei ſich die Herren Nationgliſten und Antiſe
miten furchtbar lächerlich gemacht nachgetragen Es handelt ſich
dabei um den Widerſtand der im Kloſter der Schweſtern
i heiligen Maria in der Rue St Maur geleiſtet

wurde
Dort dachte ein ehemaliger Genoſſe des Antiſemiten Jules

Guérin Namens Girard die vor einigen Jahren bei der Be
lagerung des Forls Chabrol geſammelten Erfahrungen ver
werthen zu können Mit einigen Kumpanen drängte er ſich den

h truppe keineswegs erbaut

Schweſtern auf und wollte hier eine kleine Wiederhokung det
Schauſpiels einer Belagerung inmitten von Paris liefern Es
wurde ein regulärer Poſtendienſt organiſirt Wachen el
und gugegrdng daß ſobald der Polizeikommiſſar des Nachts
erſcheine die Kirchenglocke geläutet werden ſolle Durch dieſes
Glockengeläute ſollten alle Freunde der Kongregationen
u Hilfe herbeigerufen werden Die Veranſtalter dieſer Be
agerung hatten ſich Matratzen mitgebracht Die Leiterin

der Ordensſchule ſowie die Oberin der Kongregation
waren von dieſer ihnen aufgedrnngenen antiſemitiſchen Hilfs

Die Oberin ſandte am Freitag an
die Schulleitung einen Brief in dem die Räumung der Schule
anbefohlen wurde Da von den Antiſemiten die Thore des Schul
hauſes aber geſchloſſen gehalten wurden konnte der Brief nicht
abgegeben werden Nachts erklärte die Leiterin der Schule dem
Abbé Baudinot Wir wollen fortziehen unſere Oberin will
daß wir in unſer Mutterhaus zurückkehren wir müſſen gehorchen
laſſen Sie uns Wagen holen damit wir von hier fortkommen
Abbé Baudinot antwortete Nein meine Schweſtern gehen Sie
alle in Jhre Schlafzimmer und beten Sie in Frieden
Aber wir wollen fort, erwiderte die fromme Schweſter

Darauf meinte der Deputirte Cogny Das geht nicht Sie
müſſen bleiben Hören Sie auf den Pfarrer es bereiten ſich
ernſte Manifeſtationen vor Daraufhin begaben ſich die frommen
Schweſtern in die Schlafſäle Während der Nacht erſchien
Marquis de Sourdières um ſie zum Widerſtand aufzumuntern
Die Vertheidiger des Kloſters warteten die gauze Nacht und
den Morgen auf die Ankunft des Polizeikommiſſars Er kam
nicht Jm Laufe der Nacht erſchien im Auftrage der Oberin
der Almoſenier der Kongregation vor dem Kloſter mit einer An
zahl Fiaker um die Schweſtern abzuholen Die klerikalen
Agitatoren erklärten jedoch ſie ſeien die Bevollmächtigten des
Bezirkes deſſen Bevölkerung die Nonnen nicht ziehen laſſen
wolle Sie lehnten es ab den Abbé zu empfangen und ließen
ihm ſagen daß die Nonnen ihr Haus nicht verlaſſen würden
Der Abbeé der Vertreter der geiſtlichen Autorität mußte ſich
zurückziehen und ſchickte die Fiaker fort

Die Schweſtern wurden alſo nicht von der Polizei ſondern
von ihren Vertheidigern belagert Sie waren nicht
die Gefangenen der Regierung ſondern wurden von ihren an

eblichen Freunden an ihrer Freiheit gehindert Die Antiſemiten
chloſſen die Nonnen in ihrem Schlafſaal ein und bereiteten eine

regelrechte Belagerung vor Natürlich waren ſie auch bedacht
auf die Nahrungsmittelzufuhr Den ganzen Vormittag über
hielten Weiber mit rieſigen Körben vor dem Kloſterthor welche
mit Gemüſen Würſten Fleiſch Viktuglien Brot Käſe und
Früchten angefüllt waren Nach einer kurzen Pauſe wurden die

ieferanten eingelaſſen Man hörte jedesmal das Geklirr der
en d der Thüren gelegt ſind und das Geräuſch der

weren Schlöſſer
Daß die Schweſtern in der Rue SaintMaur von ihren Ver

theidigern förmlich gefangen gehalten werden beſtätigt eine Dar
ſtellung des Temps Die Schüler von Jnles Gueésrin befeſtigten
das Fort Zwei Schloſſer brachten wie der Temps erzählt
Kiſten mit gr um die Schlöſſer zu verſtärken Jules
Girard der Chef der Feſtung erſchien am Fenſter Was
wollen Sie thun fragte ihn ein Mitarbeiter des Temps und
erhielt zur Antwort Den äußerſten Widerſtand leiſten
Könnte ich die Schweſtern ſehen Unmöglich antwortete

Girard Man ſagt mir, replizirte der Journaliſt die
Schweſtern wollen ſich unterwerfen Das iſt wahr, bemerkte
hierauf Girard Alſo ſind die Schweſtern ſequeſtrirt
Girard lachte Jm Pfarrhauſe erklärte der Vikar Wir ſind
entſchloſſen blos der Gewalt zu weichen Wenn ich ſage wir
ſo meine ich unſere Freunde Aber die Nonnen fragte
der Journaliſt Der Vikar antwortete Die armen Frauen
möchten gern fortziehen aber wir wollen ſie noch nicht gehen
laſſen Wir wollen daß ſie bleiben

Die Komödie der Antiſemiten dauerte aber nicht lange
Sonnabend abend wurden die Vertheidiger der Nonnen ge
zwungen das Kloſter zu vernene Das kam der N Fr Pr
zuföolge ſo Die Oberin des in Paris gelegenen Mutterhauſes
der Kongregation der heiligen Marie ſendete da Abbé Charet
nicht eingelaſſen wurde die Schweſter Oekonomin in die
Schule in der Rue Saint Maur mit dem Auftrag an die
Schweſtern die Kloſterſchule zu verlaſſen Als dieſe Schweſter
erſchien verlangte ſie daß man die übrigen Schweſtern herbei
hole welche in den Schlafſälen verſammelt waren Die Verheidiger weigerten ſich es zu in Es entſtand ein laut ge
führter Wortwechfel welchen die Schweſtern hörten Sie
kamen herbei und erklärten abziehen zu wollen Sie werden
nicht weggehen ſagte Jules Girard ehe Pfarrer Bandinot
geholt wird Holen Sie ihn riefen die Schweſtern Als
Baudinot kam verlangten dige Nonnen die Entfernung der
fremden Elemente Die Vertheidiger mußten ſich zurückziehen
Hierauf verließen die Schulſchweſtern das Gebäude ohne daß
ſich ein weiterer Zwiſchenfall erelgnete

Enugland

Jn Palma ſind ſechs Transportdampfer mit eng
liſchen Soldaten eingetroffen im ganzen befinden ſich

Soldaten an Bord welche in die Heimath befördert
werden

Niedliche Entdeckungen hat man in England gemacht Die
Unterhauskommiſſion zur Prüfung der Staatsrechnungen
hat feſtgeſtellt daß die Staatskaſſe durch zu billigen Verkauf
gewiſſer Schmelzrückſtände ſeitens der Militärwerkſtätten in
Woolwich in den letzten Jahren um mehr als 250,000 Pfd
Sterling 5 Millionen Marh gebracht worden iſt Es
wird Erſetzung der militäriſchen Direktoren durch civile vor
geſchlagen

Portnugal
Die Portugieſen haben in ihrer weſtafrikaniſchen Kolonie

Angola ſchwere Kämpfe mit der eingeborenen Bevölkerung
u beſtehen beſonders an dem mittleren Lauf des Loando ander dort belegenen befeſtigten Station Libollo iſt es in der

letzten Zeit heiß hergegangen Ein Telegramm meldet darüber
aus Liſſabon Eine aus 70 Portugieſen beſtehende Abtheilung
welche im Juni von Libollo Angola abgegangen war um die
Beſatzung der Feſtung Bailundo zu verſtärken traf wie amtlich
emeldet wird dort am 10 gut ein nachdem ſie ſeit demKebernang über den Cutatofluß fortwährend unter feindlichem

Feuer zu leiden gehabt hatte Die Feſtung wurde am 13 und
14 Zu von 6000 Negeru augegriffen welche zurück geſchlagen
wurden

h

Provinzialnachrichten
Neuhaldensleben 28 Juli Häuslicher Krieg Ein

großer Menſchenauflauf entſtand kern in den Abendſtunden
in der Langeſtraße Der Hausbeſitzer Voes und die Arbeiter
Feſſel ſchen Eheleute die ſich ſchon öfter in den Haaren lagen
eriethen diesmal ſo hart aneinander daß Blut floß und B

chwer verletzt auf dem Kampfplatze blieb indem ihm mit einem
efährlichen Jnſtrument oder Werkzeug ein Schlag auf den
kopf verſetzt wurde daß der Schädelknochen geſpalten und

außerdem eine Schlagader getroffen wurde Der Zuſtand des
Schwerverwundeten iſt be ren Auch Frau Boes
oll mit in den Kampf verwickelt geweſen ſein und erſichtliche
eichen deſſelben davongetragen haben

Weißenfels 28 Juli Ertrunken Der 14jährige
Schüler Schlipp von hier badete einer Anzahl von
Kanmeraden in der Saale Plötzlich verjank er Seine Leiche
iſt noch nicht gefunden löhlicher Tod Der Auhtloret

Herzberg 28 Juli ötzlicher Tod er AnktionatorSchojnbrg befand ſich mit einigen Freunden in der hieſigen
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indern re der m Publikum jnb onntag zählte 17 Feſt gangsdiplomen h zapfel wegen FälſchVerſonalNaqri eſthalle nahm jubelnd begrüßt An d Feſtwagen er Haini eute eingeſtellt ung
n chten Dem das Fern en 30,000 em Kommers i Hainichen 29 Jrmen nene ein h e e gaſſſter der tigt ententoſſe Llnbner warethal nud Dr Heinrich S erſtadt Dr ſediznalraih orps mit irkte ei erreichiſck nter ikenkaſſe L pn t e e her eEx ledige geiſt lich u Wiener Blätter ertlare regte ei einer ſo Auſſeben er Fallgiſſerſtelle in Blöſren iſt e und Lehrerſtellen hat den Off ter erklären dazu allgemeines Kopfſchütteln erregt bedeutendes

werbungen ſind binnen vier W 1 Ckiober d J ande Die Lehrer und ſagt ffizieren die Theiln Das Grazer Corpskomzureichen Die Lehrer Lochen an d rweit zu beſetzen gt und die Bewilli nahme am Sä mandoe nene gen beriehte Aer Rellerehen Ranta3 e r in r ſind bienen die 4 n nd dingungen getnüpſt z drei ſteieriſchen einer n e 22 22r t i nen bier t r J 7Paſtor er h Gcerg Demonſit 4 nen gehißt wer o en ne rinn et atte vo tet e ehe n e nete et e e Kanmneusäligt worden ich getrennt haltenden L von die Geſtatt ite Statthalt füllung nicht n Thuenalor Api v 14 u T10 90 000h Geb rauch m n Lutheraner beim Kri ung der WMiitwirk alter Graf Clary ſoll ſich fü a it w issl I A u 1 a 99,600nach Khellg ren Saiten Eintragun eim Kriegsminiſteri ung der Militärkapell l für m 20 u i680 u e 32 003ſten bei we gen Regulirhahn mi vielmeh um verwendet j ellen perſönlich I 10 a 9 i4 orgän miitdreht und u bei welchem Ichieres ein kegeiſö h mit der Höhe wi r wurde der Beſchei et jedoch nichts erreich u a l I a 7 31d atet in die Offen oder Ech ſelſtehenden Vetoinde egelſörmiges Atſperr wiederholt Dieſe eſcheid des Grazer C t haben Aen a 16001 7 72ne Vritis r lebhaſter bedauert Haltung der Militärb ren wir de ine J l eh Stein angebrachter Licht etlameſchild in Ringſerm r r wahrſcheinli uert als bei dem An ehörden wird um ſo ger P St An e a liö u
nen n Der den geſhiſeren des ſrüd ich auch die Abſicht v Anſuchen des Feſtausſchuſſes do do n 1 e et m Anhalten des W t ung zum ſofortigen Anslöſ ürſcher Leipzig Ka zub üheren guten Verhältniſſ orwaltete die Wiederherſtell Ualberatidier3 2290 a u a ri o

z ch ſcherenaritig beim Durchgehen de öſen der Wagendeichſel und zubahnen was durch die riſſes zwiſchen Militär und Civi ung daumburger a v i 17 i uräder oder zwiſ einander bewegenden Hebel r Pferde beſtehend aus vereitelt worden iſt e Haltung der Milltä t ivil an do 4 u V t i a 1 23 57

e de Sag an n r du De die Warn eher r d gar bemerkt e a en n n tute ngebogene Platte mit ein z aunl Genſchel Gera n rſehenen genar ige Geſchickli zeugmeiſter v S Lorps v andseohaftl Pland m 1 o 7 3 997 Jh Anſieckung beim Trink ugeleg ein Gninmiſchlauch als E eraUntermhaus mit einander ichkeit beſitzt Civilb Succovaty der eine 32/290 andbr j l 1 u 7 1 7337 Fenſterwirbel mit ſelig aus Gläſern Zranz V Schutzvorrichtung gegen Brün er zu verfeinden Ab ivilbevölkerung und Militär 39/0 v 7 i u 7 332 2229

et e ändern zrierrig Wübein äunt in Gras ſelb e J Corpskommandant in aus See atteh Ab mit neten Da ger a für T in beſtem vordem die Wurgerſheſt u irie und o z 2 ob 7 7 z w r n 327 9 i d bei i r udolf Ha füh W men lebt n ie arniſ Halleezche 81 0 5 A 5 2 95,50Bmit einer Unlerlage dere welchem die Spielfläche mi h Magdeburg ihrung ſchon wiederh en haben ſich während ſei on in Straezenbahu 40/0 Ob 4 u 7 4/2 102,500Faſlen für r r Papirr übergogen iſt a gerauhtem ev noch es gerade im Si erholt unliebſame Zwiſch ud ſeiner Amts aliesche Vnion Maschinentab t v in l oRudolſtädter S mit noch dem Dre echyſtem ei ngnſt Häcker Greiz daß d i Sinne des Graz enfälle ereignet Ob 600 Ob mit 103 Pror rü n s
er Stein baut er yſtem eingetheilter iz t ort die öſt r azer Corpskon g Knuppeeh, z rückz eMit zwei bezw drei vö ukaſtenfabrit Gebr K r Jachancrdnnng das F ſterreichiſche Militä ommandos gelegen iſt ppeeh Berufsgen 49e Anl I 1 u 7 6 103

beim Echwingen in der hen uid net Schnr e t S eld räumt iſt uns unde ärmuſik jetzt der reichsd ao Avi unkdb bie 1603 t het geſtatteter P Abſtürze i unbekannt eutſchen Vnstrui Reg 87720 i 4 102,505mann Sonneberg r i er pfeifenarligen Ton erzengt appetall der t ſtürze in den Be e g 32/29/0 Ob Bretleben 1 u 7 4 102,503
i e er e en e mit ken Panccern duen Firgs gern vom Weſen hre Zürich gemeldet wird h n e I 1 u 7 a 88,003

lager V e dehedet in bimihen gneimeſchüe de äg r t Ferner i i bohe r Wirt Plrenneter h p An 2 TWalzen in der Vertikal dlichen auf einer er Zindlenſpi i ein junger Zürich er Stelle nerei Oblig rü wgarnspin I u 4 /350
Auguſt Reißmann S alrichtung ſich gleichmäßi emeinſamen Achſe pitze über eine Fels richer von der 2100 m F Zi blig rüeke mit 702 Prozan Kunſteinpreſſen beſieh aalfeld a S Meyer t laſſen Fa nicht gefunden werden elswand Seine Leiche ko hohen er 4 n 4 u 10an gwel ſich nisse aus einem in die Preßfo ung für Formrahmen Die Hinterl unte noch Wal r 771 Zuekerfabrik 490 4 u 10
und an dieſen dewegit egenden Seiten deſſelben m paſſenden Klotze mit ö affenſchaft Crispi dauer Braunkohlen 400 4 u 1 4Leipzig eweglich angeordneten Haken Wir e ren e e ehe er Ein tn Der ehe n Rom Stein 2 nur un 9 1821 100,256

e der Ri un er Sonn d en un unſt do I V uld r 112 jone Amadeo 2 iendächern im Ho o I rüeka mit 302 P 100,006ren er geregelt e e n lzu tommen eleg nheit beginnt in ein higer FJuſti u t e eugieri e hatte ehr großer und a v o e 18981 u n 7 0 ban Herr Dr ruhigeres Fahrwaſſer Verkauf ausgeſte n ſich eingefund uch nur Zoilzer P 19 4100,006gegenüber ſich bereit erklärt Holzapfel hat dem vaſſer ſche isgeftellten Gegenſtände z nden Unter den zum gen araff u Sölarölfabrik e 1 u 7 4100,0060

es ldv unkündb 1zutreten Es hand rot definitiv von der Direkt rade et e n Vaſe welche Crispi efand ſich auch die herr e a e An Sun v r 7 kvereins in 1 u 7Snventars der Sa elt ſich nun um die Ueb ion zurück auf enk erhalten hatte Viel pi vom König Humbert zu Syar und vorre us Aktien 1001 72/3 1 22das ſein Eigen minlungen und maſchinellen Ei bernahme des aufen ele Sachen ließ die F zum e Fariet g o 2 i 19 oFigenthum iſt chinellen Einrichtunge Ein f e Familie l endorfer Papierf Akt 1 z rgehaltenen Gemeinderat e5 Jn einer Sonnabend gen uſw in ſkandalöſer Vorf Cröllwitz Akt Papi t 132192 10 7 64 50B

in all bei dem i C pierfabrik Aki, 1801 15 4woörden d einderathsſitzung iſt eine K end abend ab zweiten Leibgarde m in Windſor iv nnern Malzlabrik Ak o2 15 7IJnſcitut geht oh legenheit ins Reine brin e ird nunmehr im engiiſchei en man zu vertuſchen t atimannsd Braunk A 19000 2 7
Damit werden fü ne Zweifel in ſtädtiſch igen ſoll Das werden Es handel gliſchen Parlamente zur Spr rachtete Vorzug Aktien 21 7 4 55,600

n ir die Studir e Verwaltung über bei ſei idelte ſich um den L Sprache gebracht EilenburgerKattun l 13902perſönlichen Wi Studirenden die b ing über ſeinen itofſizier i Leutnant G ch Feldschlösse anufakt Akt 195102illen des D x isher ledigl offizieren dad regſon der ſich löuschen Brauerei 6Verhältniſſ es Direktors abhängi lediglich vom er nicht ger dadurch unliebſam ge ich Glauzig Zuok orei Akiien 180051 486,006
H ſſe geſchaffen Die S ngig waren geord geſchäſte kü iug kneipte ſich gemacht hatte daß er erfabrik Aktien ivoi o 2 4Nachfolger ſorgen und e Stadt wird für einen ti nete häfte kümmerte und auch ſich zu viel um ſeine Di aile Eeiisleat E I A g e l t 4103,006
nete und auch die Stellung der De tüchtigen Hſziere drangen vor eini zu viel dem Studium obla an er h a 5 4Schaffung ein ere werden Namentlich ozenten wird ein zerſchlugen inigen Tagen am Abend ſag Sechs lallerehsMgaechinentabriv t i8oo o a 10 5rigen nes Penſionsf ich wird die Stadt für f gen ſeine Möbel nd in ſein Zimmer alles S rik Aküen 1901 28 94,908herigen ſludentiſch nsſonds Sorge tragen D adt für fanden aus dem Fenſter und warfen alles was er Uoierehbe P razeonbahn Akllen 1901 5 a 330,006beſtrebe tiſchen Freiheiten erhalten bl aß die bis auf den Kaſernenh ſchleppten ihn damm im R ie vor hae re ortiend Cement Fabr 1801 1 4 70,006

eſtreben Eine Meldun ten bleiben iſt ein H träuk of wo ſie ihn wi achtgewande raud ehe Mühlenw ,AkSiudirend Freldung daß ſich n aupt träuke ein kaltes Bad hn wiederholt in ei Körbisdort Zuokort A 160001 7t Vis den bereits abgemel ch mehrere Hunderte v mißhand d nehmen ließen und iner Pferde Kytäuser Hi erfabrik Aktien so eBis jetzt haben ſich ni geineldet hätten iſt Ueber on audelten Einige Parl und dann noch anderwei yfhäuaer Hütte Abtien t a lSemeſeri u ertreibung eine Unt arlamentsmitglieder ſi iderweit laudeberg 21alat o 13Semeſterſchluß der icht mehr abgemeldet als d etang our erſuchung des Fall er ſind entſchl d alzlabrik Aktien Ivooe 170,000h Fall war ies bei jedem durchaus alles der in die ſite oſfen Jaumbuiger Braunbohies 1600 u u 7 000an eherg der Le eieie t te e d ehe e alen ne eamberg Der Ueberfall des Schutz gradezu unerhört es Landes an und t Riebeokhche dem eorel Axt isco o a oneinzelne Worte zu ſpr r Schwerverletzte iſt ber itz di rten Aufwand Verdi nd treiben einen S ehe Mloniunwerke Akti 9 4 88
h Spr rechen ſo d ereits imſtande et dem Regiment iente und tüchtige Offizi Sohnes Thür Braunk ten ibo1og IaSprache mit dere per aß man glaubt daß hatten glei zugewieſen wurden und ni ge Offiziere Säche Th B n St Antieon 1801 1 169,006geſchieht jedoch zur wieder erhalten wird Die er ſeine g gleich ſtandesgemäß zu l und nicht die Mittel Valdaue Fran r Aula z 180,00a

c doch zur Zeit meiſt Die Verſtändigun inausgeekelt und zu leben wurden Wegeli r Braunkohlen 8t Akii 8 1 4 136,000h Die ſchwere Kopfwunde t m ens noch durch Zeich a worunter di Und gezwungen in andere Regi regelmäßig Vegelin Hübner A G ten 180102 12 4m r n n iſt ziemli enſprache iter die Tüchtigkei egimenter einzutr Wersehon Weissen Aktien 190102 12 111 2150,006

a e r e a4 uf der Pennſylvanig Eine Kataſtropk alt ZLeltser Paraff u Bols öllabr s 7 90l Vermiſchtes e ne h tet5 8 auzer Eiſenbahnzug verb Consolidi z Ferguo Kuzo l 4 165 506Siebzigjähri S d enſchen das Leben einb 8 rannt und zolidirte FPlännerse ohne Ze o 7zigjähriges Ehejnbilän ort der New Ehi üßten Jn dunkler ſii Die K erzehntt Kuxe s 1001 2 o o Se e Bee leere n e n henen ieniees n e Mns
Das Ehe em ſie vor 70 Jahren in eiern heute hen vagen zuſammen der ſi ahineilte mit einemvor 10 uhren r bereits am Tage ſiger r traten gen hatte und infolge des Gang einem Güterzuge lostestgeatel Preise von Kali Kux
Kaiſer hat v ehe e re mit der 3rchoch eit r furchtbar Die r a Der geziells von Zamusl Zielenziger B 7 marJ den Porträts mehr dem Ju elpaar ein 60 er veg und zertrü 45 etzte über den Gold Bri am en 28 Jalli

t J rträts des Kaiſerp ine Gedenkmünze mi entgleiſte und die Trü ümmerte ihn Der Gepä Beienrode rietmit einem Glück aares und der Zahl 70 üb mit erſten Per e Trümmer des Kohlenwagens riſſ epäckwagen Bernharäehkell 2950 3025 Houenfels Geld Rriet
t Ehrentag ü vunſchſchreiben den greiſen E erfandt die hälter erſonenwagen den mit komprimir gens riſſen unter dem Burbach e 4850 4875t g überreicht wurde 1 Eheleuten an ihrem hälter fort Letzte komprimirtem Gaſe geſüll i Carist und 28925 zollern 2900 2950

Ehefran 90 Jahre alt Der E emann iſt 96 Jahre die ſtand der t 40 Und im ehe 5225 5325 da J 4220 4350f Die Katzenſtener abgelehut Wi übrigen Wagen mit und all en Das Feuer theilte ſich der Slteraat Senacien 9300 9309 el nee da gen e alten erße n gemeldet e e a 5 e ein giſf auf die beiden e en 5728 e en 257 Fio
h eſuch gerichtet hat i erliner Magiſt onal mußten unthä n Paſſagiere und d a 18,950 urthKaliw aſteuer beantragt at in dem die Einführung ei giſtrat vor ihren Au thätig zuſchauen wie mehrer das Kohblenkuxe seh jeäri Wilhelmshalt 9

geworden tet wurde Aus der neuen Ster g einer Katzen ſieben M gen den Flammentod erlitten J e Paſſagiere werthen Neusts n ne miedriger Dorstſeld und Fi wagen Wer Le r S w Se b e ehe Hier wurden r Teſegk Flammen um und Jahlteiche amnen Von ne en Wien Wege z r W

t er Magiſtrat dem de e age mitgetheilt n c
d utſe e ilt wird eber die Schr

5 er nicht beabſichtige hen Thſerſchubverein geantwortel t aus Waſbin r e ne wird den Daily News r Suekerführen ge die vorgeſchlagene Katz aß r cht gton geſchrieben eir R aily News London 283 Juli 900 JVermöchtuißz Di heser die t hſhet dig Neger i e e l er Un wucn r d Ruhig avazucker loco 72 nom Rübenrohöchtuiſß Die verſtor ze civiliſirte Welt wü ordamerikas räa 28 Juli Koha Kor rubi tdenten d Bainzer e Wittwe des ehemaligen Präſi halbe Wahrheit erführ 4 V entſetzt ſein wenn ſie nur vie Jeieer Zuoker a e V neus Konditionen 16 àVerein ein Vermächtniß W 5 ne hat dem e ne war zue 38 22 Mai in Texas g 22 per Okt Jan 2257 per Jan r es per Juni 22 per
c Exploſion eines Motor hinterlaſſen Ehe das Feuer unter ihn iz barbariſch gemartert worden Wolle Bannin Doendorf ein rtorwagens Am S die Augen aus m angezündet wurde braunt den Bremen 28 Juli amOdendorf ein Motorwage onntag abend rannt i8s Brennendes Holz wurde i nte man ihm t Baum wolte Ruhie e ſtrecke BonnEuskirch agen gegen die Barrière inte an andere Körpertheil olz wurde ihn an den Hals v Oppin muiuat ivoo

Vonn Euskirchen und explodi auf der Bahn war Er e gehalten bis ſeine Klei und er e aJnſaſſen ein Herr und xplodirte auf dem Gleiſe D ar Er wurde mit Meſſ ne Kleidung abgebrannt kär Spekulation und Ka i Baumwolle Umaatzr wunden ſchwer v ind eine Tame wurden durch r ie ſein Kopf niederſank Da ern verwundet und gemarlert bis terte a Export 500 B Winiger Egypter 00 davon
ärters ko Dur der in wurde das Feuer bis x an good ordinery Lieferungen gypter T höhert wärters konnte ein erletzt Durch das Eingreifen d rand der Frau die behauptet hat as Feuer von dem Gatten iuferpreis Juii Aug See d ugen Wiing Juni 4gebracht werden m heranngahender Zug rechtzeitig n hre Inpelent e e ad eerres biit ſeid rn e e konto t

nd er var rig ine ren ſchrecklich Lle Käutarprete Jav Febr Sov Dea nh Kleeblatt Der Kutſcher der S ſchießt d a Herr weißer M de Mürz April d do ebr I Verkäuferpreis Febr Mar u
s Rentneri rambarh an Aachen die jüngſt F und der einige Zeitungen ſagen ne tauſend Perſonen waren anweſend B Motallo

tnerin ſür etwa 300,000 M gſt bei einer dortigen Martern ſollt en ſogar 7000 Die Weißen ſ amburg 28 Juii Sliber 72 7wurden in Verviers Coupons geſtohl en verlängert wer chrieen die ondon 28 Juli ,50 Br 72,00Ein J ers verhaftet geſtohlen hatten Tod des Opfers in 35 Minut a aber ſie wurden durch den An ort n Suber 245n ſtad g agdunfall mit tödtlichem Aus ſind innerhalb weniger M eendet Sechs andere Neger London 26 d 2857 Kupler 11,75t am Sonnt Ausgauge hat ſich mart Monate verbr hl Kupfer 92 imr Bataillous ren ſit it Zwei Offiziere es i See er en Die Lynch Planice ren r ich ge W rer 26 Juli Banonaziun 3 on 52 la
r t W jaben ſie rüh morgens auf di c Jäger e e irküng üben ſie auf d allgemein Was numbor 80 w z8 Juli Vorm 11 Uhr 23zeiſe entlud ſi e Jagd Au ſamen Scene Kinder aus die zu u mir warrants träge sh in Rohed Leuluant Eri Stu r r und der S t anf n v reſmpehen werden Die her de Meer e n 28 Wer m Da p du

ihre in den Nacken Er war Wege lich Ein nicht liegen s Süden ſind gleichfalls v Middolb 5l ab ev Aixzed aumbers

i eſchirrunfall 2 eilt mir mit daß ein 9 hen Lagern wohnender Fre e e en e aet t e gegen n e Jm Sommere Ein bedeutender ſeine Fran ſchwer verletzt mir Unſere ganze Raſſ eter Negerarzt ſagte neulich zu rge man beſonders für
dahden e r Kaſſendiebſtahl iſt in der unwiſſende ſchit e wird darnach beurtheilt ertdeckt word er Amtskaſſ ſchlechte Neger ar ilt was einige eſeinen G I worden Der Renda t e zu Negers wird er thun jede That re eldſchrank öff ut welcher am F i rd in den Zeit at eines ſchlechten Noch dem n n

vermochte das nen wollte um Zah reitag halb ſo ſchuldi ungen übertrieben während er ni em Urtheil ärztl Autorität e das Schloß en vorzunehm ig ſein mag als die i hrend er nicht 5 utoritäten wird ſolchund müßt des Geldſchrankes nicht z en Volk ſind die N als die ihn umgebenden Weißen r Roos Flat i erzi e am beſten durch

e en aufzuſchließ eger ſehr Weißen Als nd ulin Pillen Bitteſſen Es en Fachmann die Oeffnun en Wohnungen und ih arm Im allgemeinen ſind i und S VBlä o ſich auch beio e e ſich Miene ohgt g vornehmen HSebenst re Nahrung ſo mangel ſind ihre nd Evdbreunen vorzüglig bewä bungen FanrenhtM her rag von a iSkralt beſitzen Sie ſter angeihaft daß ſie wenig d ob exybattte bewähren Original nusr ſchon am S heraus Der Diebſtahl wird h nnähernd den Südſtaaten fu e ſterben ſchnell an Schwind nigSeſt Dopptf c er Raberes d Dr T diooe dn on onntag vor a r e en indſucht Jn Boe Rair Rhab t Mann je Fench Roos Frankfurt aG c dant verreiſt ger e mere per t Aeichai r W t ar e lag Zu Ni c t de ne aniltestt
veſend war Von dem Thä yauſe längere Zeit niemand giltig was kein Wunder ſſi erden nachläſſig und o ne B isc amereräter fehlt bis jetzt jede Spur er r aber unter dieſen m Jprdgeh haben ſie ſehr Ut Cakes TFabri

nt Rooſevelt und Senator Ga gen befinden ſich Prä Otto Kumm Spesigl GeſUiuger aus chäft ſeiger aus New Hampfſhire Glashn einer Senſer undPoſtitraße 10 m reerne Zimmeruhren



eutscſſe Fſeſctricſtats Werke zu achten

Garbe Lahmeyer Co Akliengesellsehaft P

Löhrstrasseo 11

Grösste Special Fabrik für
Dynamos u Dlektromotore

in jeder Spannung und Leistung für

Gleich Wechsel und Drehstrom
Vertreten darech die

ächsiycho Baugevellychaft
für elektrliseche AmaS es m b M

Leipzig Telephon 4045

Errichtung elektr Licht und Kraft Anlagenfür industrielle Etablissements
in jeder gewünschten und den jeweiligen Verhältnissen

und Stromart
angepasste Spannung e S

Ingenieurbesuch sowie Ausarbeitung von Projekten gratis
Bathoeiligt auf der Industris and Oewerbe S in Düss cldorf Maschinenhalle 5 u A

tjungren

e 0 RabattReinholä Arndt Harz 11F Baumgürtel Leſſingſtr 24 und Hardenbergſtr 3
Franz Bons Meckelſtraße 10
Gebr Lunekau Bernhardyſtraße 2
Wilhelm Rössler Frieſenſtraße 16
Albert Schröder Hirltenſtraße 14
A C Werner Bernburgerſtraße 22

Aerogengas n Beleuchtung
für Landbänſer Villen und ganze Ortſchaften

h 1

e 53
c 7 an

S eAerogengas iſt nicht giftig un nd micht exploſiv alſo vollſtändig ge
fahrlos daber anderen Beleuchtungsarten vorzuziehen erogen
gas Apparate arbeiten dauernd ſelbſtthätig und gleichmäßig ohne
jede Bedienung Aerogengas Apparate liefern dauernd gleich
mäßige glänzende Beleuchtung Aerogengas iſt verwendbar für
Koch und Heizzwecke Bei beſtehenden Acetylen Anlagen können vor
handene Robrleitungen und Belenchtungskörper wieder verwendet
werden Proſpecte Koſtenanſchläge c gratis und portofrei durchVertreter VDrnst Wieweg Halle g S
Fabrik für Gas und Waſſerleitungsanlagen Centralheizung

h

Töchter ensionnt
Haushalt u Kochkunst ZuschneidenWiesbaden und Kleidermachen Deutseh Fran

e rn n ezu einschlagenden Litteraturen uchhalJ illa Le ana tung und Correspondenz Wissensechaft
Victoria Strasse 19 und Kunst Malen Musik Universelle

Ausbildung Jahrespen sjon inel Unter
a I 1200 Keine Nebenrechnung

Prospekt und Näheres Inst Vorst arg Boettger
c 2

Kein Göpel mehr kein Fandbetrieb

Fetrol Spiritus Henzin has
Im Boirieb biſgster Neter der Gegenwart

mit

olektrischerVon Jedermann

leieht Zündung
bedienen

Mehr als

Fahrbaro 2000Motore Stienim Boetrieb

Motor 9nom
Motorenfabrik Oberursel c es

Oberursel bei Frankfurt a N
rospeete Zeugnisse ete kostenfrel

m

Wir bewilligen unſerer werthen Kundſchaft auf ſämmtliche Colonia

Hegr

Fener

tei Gebäundeverſicherungen wird den Hypothekengläubigern Sicherheit gewäbrt

Oleuhirger Vorsicherungs e len

1857Aktien Kapital 3,000,000 M Neſerven 2,352 s417 M
Glas und Einbruchsdicbſtahl Verſichernng

tlare einſache liberale Bedingungen prompte Ordnung vorkomm Schäden

Billige Prämien ohne Nachſchußverbindlichkeit

Jede gewünſchte Auskunft ertheilen und zum Abſchluß von Verſicherungen
ür obiges Jnſtitut ſowie zur Vermittelung ſtelltger Hypotheken für gute
Banken bis 609 der Taxe halten ſich beſtens empfohlen

Der General Agent
ür die Reg Bez Merſeburg und Erfuürt für das
die
die
Heiſtſtr 68

i

Thüringiſchen Staaten z
erzogthim Anhalt und

Dietrich in Halle a umenſtr 3 undVertreter in Halle a S Carl Halie Hermannſtr 1Alexander BHeter Neue Promenade la O n
ſtraße 9 F Kröberv Hoheſtr 12 Brinkmnmann Glauchgerſtraße 78

Berger Böllbergerweg 8 Varl Bartels Ludwig Wuchererſtr 70

erdd ille

Biflige Preise

Jref drdaeger S e

Mermsl e W

Dre nicht ckt eyio
t porös un elastises

Massage ete

Wer

eier
eWw

Dr Weiser s Sanatorium
S NEUSTADT a d Orla Thüringen
W kfär Nerven Frauen u chronische Krankheiten

S Anwendung des gesammten Wasserheiiverfahrens Diätkuren Zander
A Apparate Schwedische Heilgymnastike vogenend erweitert Vorzügüiche Verpflegung Herriiehe Lage

S Prospecte froi

Von unseren neuen

Caffeemischungen
empfehlen wir in vorzüglichar Qualität alle Tage friseh

geröstet als besonders wonischmeeicend

und sehr villig
Pfd 1 MkFeins Berliner bMischung

Beide Hamburger bischung

Hochkeine Java Mſischung

Hoohfeino Wiener blischung

Feinste Carlsbader Mischung

Carlsbadar Caffoogewürz
Eechten Feigen Catkee

20

40

60

80

1 Packet 40 P3 Packoete 10
Win Versuch überzeugt

Prompter Versand über ganz Deutschland franco

Pottel Broskowski

Sür den Anzeigentheil vergntwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Berlgga von Otto Hendel

Anstalt

in Gold und KautfZähne Stiftzähne rohe
Brüſckengebiſſe haltbarn ne Sauinen

Reparaturen n Umarbeltungen
in 6 Stunden fertig

Zahnziehen ſchmerzl ohne allge per
Netsz Geiſtſtr 15 I Adler ApotheBreiteſtraſte Eingang

Eine noch in gutem Zuſtande befindl

III
nebſt Dreſchapparat iſt i zu per
kaufen ger unter 4 anHaaſenſtein S Vogler et Geſ
Schmeerſtraße

Die Thatſache belveiſt

e et e 5pnrengebrauchen Siep Woche g Coloniaf
Waaren für 4 Marß

ſparen Sie bei mir gegenüber den
reisen der Consumvereine

pro Jahr 30 40 Mark
TrTennber zunächſt von mir feſt

geſtellten zwei Nabatt Spar Ver
eins Geſchäften die nach Lage der
Sache mit obenan ſtehen liefere ich
meine Wagren durchſchnittlich

e über 10 Prozent billiger
Wer alſo dort 10 Mark

Rabatt ſparen ivill muß
dafür mindeſtens 20 Mark
mehr bezahlen
Wo bleibt da die vom Verein ge

rühmte gewinnbring Einrichtung

Jch r pß geröſtet vorz fgKaffeo ſchon von 90 an
Dneno rein u gut Pfd v 110 anet u P 28teois Pfd 1reren aute mit n fein Pf 15
Bries gut alle Sorten 18
Hargarine 5973 fein Pfd 60ßeste Seilen, n t a
11 Pfd gewabl Zucker ſür 3

Auf obige Einpfundpreiſe gewähre ich
bei ALbp lung u 3 Mark Entnahme
noch 2 Procent Rabatt
Halleſches Caſfee u Cacao Verſ Geſch

Otto BoruscheinMittelſtr 21 neben Gr Steinſtr 14

Kaffee NRöfterei im Großbvbetrieb

Ein grösserer Posten
vorzüglicher extractreieher

RA V einbesonders für Blutarme zu empf
per Liter 50 P bei Abnahme

von 100per Flasehe a L 60 Pfg
bei Abnahme von 50 Fl

Probesendungen von 2 Fl àfranco unter Nachnahme

Offerten bef unter V W K 350
Rudolf Hosse Frankfurt ab

Pfirsiche
ſehr ſchön per Pfund 25 Pfg

empfiehlt
Fruchtgärtuerei Bilhare

Mernn Tirol

Pa Strohſeile
aus beſtem Roggenſtroh unter Garantie
der Haltbarkeit hat abzugeben

A Nottrodt AſcherslebenFernſprecher Nr 66

I

Die sparsame Hausfrau

W Kann
mit geringsten Kosten
dem täglichen Tisch

Werze Da Ka
verleihen wenn sio WUK zu
ihren Suppen Gemüsen und Sauoen

verwoendot

einegen
Mittwoch 30 Juli cr Vorm 10 Uhr

verſteigere ich Geiſtſtr 39 hierſelbſtöffeniiſt W gegen Caſſe
eter div eleg Kammagaru

pp Stoffe zu Anzügen geſchnitten
Platz Gerichtsvollzieher

Arectiom,
2 den 30 ds Nachm2 Ubr ver ger ich Geiſtſtr 39
r Kleider und KüchenſchrStübie Tiſche Ladentiſchein üeyer s Conretſ Fexißon

wie e r 6 BändeCigarreuJuli Stemmler
aerict vereid Taxator u Auctions

Commiſſar Kl Ulrichſtr 32

Mit 2 Beiblättern

98

r

e 47
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